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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Direktionsgeschäftsstelle

Rainer Kottirre
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Sportfreunde,

ich freue mich, die aktuelle Ausgabe des Echos als 
neuer sportlicher Leiter des VdS Nievenheim mit 
einem Grußwort eröffnen zu dürfen. Als mich Gre-
gor Schwermer im Dezember kontaktierte, um in 
einem ersten Gespräch auszuloten, ob ich mir eine 
Mitarbeit bei den Sportfreunden vorstellen könnte, 
hatte ich eigentlich schon mit dem Thema Fußball 
im Senioren- bzw. Amateurbereich abgeschlos-
sen. Zum einen weil immer mehr junge Spieler 
heutzutage oftmals unter Reizüberflutung leiden und 
dadurch immer weniger die richtige Einstellung zum Sport mitbringen, 
zum anderen haben die finanziellen Aspekte vieler Spieler auch in den 
unteren Spielklassen die eigentliche Sache, „den Sport selber“, nahe-
zu verdrängt. Aber die Hoffnung stirbt nun mal bekanntlich zuletzt. Je 
mehr ich also über unser Gespräch nachgedacht habe, desto mehr ist 
in mir über die Weihnachtstage der Entschluss gereift, die Herausfor-
derung doch noch einmal anzunehmen, den Sportfreunden beim ge-
planten Umbruch behilflich zu sein, um auch für zukünftige Spielzeiten 
den sportlichen Erfolg sicherzustellen. Nach einem zweiten Gespräch im 
Januar habe ich meine Bereitschaft signalisiert, zukünftig die sportliche 
Leitung bei den Sportfreunden zu übernehmen. Ich will jetzt in meinem 
Grußwort keine Lobeshymnen anstimmen damit die Leser am Ende sa-
gen: „Der will nur gut aussehen.“ Aber ich meine das ehrlich, wenn ich 
sage, dass sich die Sportfreunde nicht hinter dem Pseudonym „Dorfver-
ein“ verstecken müssen. Der Verein hat mit seinen vielen engagierten 
Mitgliedern und Helfern in den letzten Jahren so viel erreicht, da kann 
jeder, der einen Teil dazu beigetragen hat, zu Recht stolz sein. Und ich 
sehe den angekündigten und geplanten Umbruch gar nicht so drama-
tisch. Alle Verantwortlichen sind mit großem Engagement bei der Sache 

AUF EIN WORT
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und der Verein ist auch dank seiner hervorragenden Jugendarbeit für 
die kommenden Jahre gut aufgestellt. Meiner Meinung nach sprechen 
wir nicht von einem Umbruch, sondern von einem Jahr der Konsolidie-
rung mit minimalen Einschnitten für alle, aus dem der Verein am Ende 
für die Zukunft gestärkt hervorgehen wird. Um dieses Jahr erfolgreich 
zu meistern, sind in der kommenden Saison vor allem die Spieler ge-
fragt, welche die letzten Jahre mit zahlreichen Höhepunkten miterlebt 
haben und sich gerne an diese Zeit zurückerinnern, die stolz sind das 
Trikot des VdS Nievenheim zu tragen und bereit sind, in jedem Spiel an 
Ihre Grenzen und auch darüber hinaus zu gehen. Diese Spieler stehen 
in der Pflicht, den jungen Spielern ein Vorbild zu sein und gemeinsam 
als Einheit auf dem Platz den Erfolg auch weiterhin sicherzustellen. Dies 
gilt nicht nur für unsere Erstvertretung, sondern für alle Mannschaften 
im Seniorenbereich. Und auch die Jugendarbeit muss zukünftig einen 
noch größeren Stellenwert einnehmen. Ziel muss es sein, zukünftig den 
eigenen Nachwuchs noch stärker zu fördern, Talente Schritt für Schritt 
an den Seniorenbereich heranzuführen und diese bei guten Leistungen 
auch zu belohnen. Hierzu muss die Kommunikation auf allen Ebenen 
verbessert werden; eine gute Kommunikation ist die Grundlage aller Er-
folge. Liebe Sportfreunde, für die Aufgabe des sportlichen Leiters gibt 
es kein Handbuch, man braucht Fingerspitzengefühl, Menschenkennt-
nis, Überzeugungskraft, ein gutes Netzwerk, viele Telefonnummern im 
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Nummernspeicher, und zugegeben ein wenig verrückt muss man auch 
schon sein. Ich denke nicht in Hierarchien, also bilde ich mir auf mei-
ne Position nichts ein. Mir ist es egal, wer welche Position im Verein 
bekleidet, denn wir sitzen alle in einem Boot. Ich habe stets für jeden 
ein offenes Ohr, habe Verständnis für fast jeden Wunsch und bin bei 
Problemlösungen jederzeit behilflich. So bin ich erzogen worden, und 
diese Einstellung hat sich in der Vergangenheit stets bewährt. Im Mit-
telpunkt zu stehen ist mir eher unangenehm weil ich mich selber nicht 
so wichtig fühle. Aber ein sportlicher Leiter ist nun einmal auch der, der 
im sportlichen Bereich Entscheidungen treffen muss und mit denen am 
Ende vielleicht nicht immer alle einverstanden sind, der auch mal laut 
wird, wenn etwas in die verkehrte Richtung läuft. Das gehört zu meiner 
Aufgabe dazu, genau wie Kritik, mit der ich mich früher oder später aus-
einandersetzen muss. Aber ich kann mit Kritik sehr gut umgehen, wenn 
die getroffenen Entscheidungen am Ende dazu führen, die Ziele des VdS 
zu erreichen. Und nur das Erreichen dieser Ziele hat für mich jetzt und 
hier sowie zukünftig oberste Priorität, und ich bin davon überzeugt, dass 
wir auch zukünftig auf allen Ebenen erfolgreich sind, wenn alle zusam-
menrücken und an einem Strang ziehen. 

Ihr Thomas Stube
Sportlicher Leiter

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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VDS NIEVENHEIM  
VERTEIDIGT HALLENTITEL

Wer das Finale um die Kreishal-
lenmeisterschaften zwischen 
dem SC Kapellen und dem Team 
von Sascha Querbach verfolgte, 
wagte kaum seinen Augen zu 
trauen. Mit sage und schreibe 
9:1 fegte man den Ligakonkur-
renten aus der Halle und krön-
te eine prima Leistung sowohl 
in der Qualifikationsrunde als 
auch in der Endrunde. Schon 
im ersten Aufeinandertreffen 
beherrschte der VdS den SC Ka-

DIE ERSTE

pellen und ging mit 4:1 als Sie-
ger von der Platte. „Nievenheim 
war in beiden Spielen die besse-
re Mannschaft und ist verdient 
Kreismeister“, resümierte der 
sichtlich deprimierte SC-Coach 
Oliver Seibert. Der VdS spielte 
seinen Gegner mit perfektem 
Tempospiel, Effektivität und 
Kampfgeist regelrecht an die 
Wand und verteidigte damit den 
Heribert-Cahsor-Gedächtnispo-
kal. Es war der vierte Titel in den 
vergangenen acht Jahren. Ge-
gen den SC Kapellen, der nach 
vielen Jahren wieder mit einer 
Erstvertretung teilnahm, legte 
sich jeder Gegner mächtig ins 
Zeug und man konnte in der Hal-
le regelrecht spüren, dass den 

Kevin Scholz gewann die Torjägerkanone 

(Foto: fupa.net)

Daniel Dünbier in Aktion  
(Foto: fupa.net)
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Konny Reimann:

„SPAX 
  mal wieder“

spax.com
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Schwarz-Gelben zu keiner Zeit 
Sympathien entgegenschlugen. 
Nach sechsstündigem Turnier-
verlauf konnte der Nievenhei-
mer Kapitän aus den Händen des 
Landrates die begehrte Trophäe 
in Empfang nehmen. „Wenn Du 
so gut startest wie wir, spielst 
Du dich in einen Rausch. Dann 
funktioniert fast alles und jeder 
Schuss ist ein Treffer“, strahl-
te ein glücklicher Trainer Quer-
bach, der mit Sascha Pelka, Ste-
phan Volk und Kai Pelzer gleich 
drei „Oldies“ aufs Feld schick-
te, die alle eine tolle Leistung 

zeigten und glänzten. Neben 
dem Turniersieg konnte man 
sich über zwei weitere Einzelti-
tel freuen. Zum besten Spieler 
des Turniers wurde Alexander 
Hauptmann, der wie gewohnt 
treffsicher und kampfstark war, 
ausgezeichnet. Bester Torjäger 
im Turnierverlauf wurde Kevin 
Scholz, der neunmal erfolgreich 
war. Eine Superleistung liefer-
te Fabian Ritterbach im Tor des 
VdS ab und steuerte seinen An-
teil am tollen Erfolg bei.

Gregor Schwermer

7 18 23 4116 21 25 3115
7

Kreispokalsieger (Foto: VdS)
O.R.v.l.: Alexander Hauptmann, Kai Pelzer, Jan Rakow, Stephan Volk, Daniel Dünbier, 

Sascha Querbach, Thomas Boldt, Fabian Ritterbach.

U.R.v.l.: Kevin Scholz, Nils Mäker, Jannik Schulte, Sascha Pelka, Patrick Schmitz.
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FESTUNG SÜDSTRASSE 
WAR EINMAL?

„Wir sollten immer in der Halle 
spielen. Da läuft es, das macht 
Spaß“ unkte Mutter Pelka nach 
dem Turniersieg in Gustorf. Sie 
sollte leider Recht behalten, 
denn vier Niederlagen am Stück, 
zu Beginn des neuen Jahres, 
sind eine Katastrophe. Gleich 
drei Heimspiele gegen Teams, 
wo man mindestens sechs 
Punkte eingeplant hatte, gingen 
verloren. Oder anderes herum, 
drei Teams, die hinter der Mann-
schaft von Trainer Querbach 
rangierten, haben Siege einge-
fahren und zogen den VdS in 
die Abstiegszone. Die Zuschauer 
vermissen ein Aufbäumen und 
Galligkeit im Team. Der Weg 
muss heißen: Über Kampf ins 
Spiel finden. Wenn jetzt nicht 
bald Punkte eingefahren wer-
den, heißt es vielleicht Abschied 
nehmen von der Landesliga, 
zumal die kommenden Gegner, 
noch schwerer werden, wenn 
man das Tabellenbild zu Grunde 
legt. 

Gregor Schwermer 

DIE KOMMENDEN GEGNER

VdS Nievenheim :  
TSV Meerbusch

Der vom ehemaligen Trainer des 
SC Kapellen, Antonio Molina, 
betreute TSV, wird seiner, mit 
Saisonstart zugedachten Favori-
tenrolle gerecht und führt nach 

Tabelle Landesliga  (Foto: fupa.net)
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 
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21 Spieltagen die Tabelle an. Die 
Trauben werden gegen Meer-
busch hoch hängen. Im Hinspiel 
verlor man 2:0. Marcel Kalski 
und Kevin Dauser sind die Top-
torjäger beim TSV und steuerten 
23 Tore bis dato bei.

SC Union Nettetal :  
VdS Nievenheim

Nach Meerbusch, trifft der VdS 
gleich auf den nächsten Hoch-
karäter. An der Südstrasse gab 
es im Hinspiel eine 1:4 Heim-
niederlage. Nach Platz sechs 
und sieben in den vergange-
nen Spielzeiten, hat Nettetal die 
Oberliga im Blick und liegt auf 
Rang eins. Es muss viel zusam-
menpassen, wenn man Punkte 
gegen den SC einfahren will.

VdS Nievenheim : Rather SV

An Gründonnerstag gastiert der 
Rather SV, um 19.30 Uhr, in Nie-
venheim. Für den Vorstand steht 
über die Ostertage viel Arbeit 
auf dem Programm, denn man 
ist vier Tage später, an Oster-
montag, Ausrichter des Kreis-
pokalendspieles. Flutlichtspiele 

haben ihren besonderen Reiz 
und man hofft, dass dieser  Reiz, 
sprich Funke, auf das Team über-
springt. In Rath gewann man mit 
3:1, wo Akiyama, Dübbert und 
Hauptmann sich in die Torschüt-
zenliste eintrugen. 

ASV Einigkeit Süchteln :  
VdS Nievenheim

Aufsteiger Süchteln spielt eine 
gute Saison und man darf mit 
dem bisherigen Abschneiden 
zufrieden sein. Wie der VdS hat 
man aber eine Abwehrschwäche 
und kassierte nach 21 Spielen 47 
Gegentore  (VdS 49). Vielleicht 
der Schwachpunkt im Team des 
ASV, den man nutzen könnte. 
Dafür muss aber auch unsere 
Abwehr standhalten. Das Hin-
spiel gewann man, nach Füh-
rung der Süchtelner, deutlich mit 
5:1. Dabei schnürten Nils Mäker 
und Alexander Hauptmann je-
weils einen Doppelpack. 

Gregor Schwermer

7 18 23 4116 21 25 3115
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grund. Beim aktuellen Stand 
in der Bezirksliga müssten drei 
Teams den Gang in die Kreisliga 
B antreten.

Von einem Aufbäumen war zu-
letzt wenig zu spüren. Gegen 
den 1. FC Grevenbroich-Süd 
unterlag man mit einer Notelf 
ziemlich chancenlos mit 1:4. 
Auf Wiedergutmachung hoffend 
setzte es dann eine 2:3 Heimplei-
te gegen SV Glehn, den bis da-
hin Tabellenletzten. Damit hatte 
wohl niemand gerechnet.

Wie geht es nun weiter? Auf die 
Hilfe von der Ersten kann man 
auch nicht bauen, die ist in einer 
ähnlich prekären Lage.

Jetzt heißt es also alle Kräfte zu 

DICHT AM ABGRUND

Ein Sieg und drei Remis aus den 
letzten 13 Spielen, wahrlich kein 
Ruhmesblatt für unser Reserve-
team.

Wirft man einen Blick auf die 
Fieberkurve, dann wird die be-
drohliche Situation noch umso 
deutlicher. Seit sechs Spieltagen 
verharrt man auf dem 13. Ta-
bellenplatz und der Abstand zu 
den noch schlechter platzierten 
Teams von Norf, Glehn und Del-
rath beträgt nur noch ein bzw. 
zwei Punkte. Die Mannschaft 
befindet sich also dicht am Ab-

DIE ZWEITE

15
7 21 25 31

TERMIN GEGNER HINSPIELE

18.03. A SG Roki-Gilbach (0:1)

25.03. H SVG Grevenbroich (1:2)

29.03. A SV Rosellen (1:1)

08.04. H DJK Novesia (1:3)

15.04. A TuS Hackenbroich (0:4)
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bündeln und versuchen die nö-
tigen Punkte zum Klassenver-
bleib einzufahren. Auch wenn 
die nächsten Gegner es in sich 
haben.

Wir alle hoffen darauf und wün-
schen der Mannschaft, dass sie 
wieder anknüpfen kann an den 
erfolgreichen Start in der Hin-
runde, wo es nach vier Spielen 
drei Siege zu vermelden gab.

Edgar Beuler

PETER HANSCHMANN 
ÜBERNIMMT RESERVETEAM

Mit Beginn der neuen Saison 
wird Peter Hanschmann neuer 
Trainer unserer Zweitvertretung. 
Hanschmann geht ein guter Ruf 
voraus. Egal wo man bei seinen 
alten Stationen nachfragt, es 
gab immer nur positive Echos. 
Hanschmann ist 53 Jahre alt und 
seit 24 Jahren Trainer bei ver-
schiedenen Vereinen im Kreis. 
Zu seinen Stationen gehörten 
Teams von der Kreisliga A bis 
zur Landesliga. U. a., DJK Gna-
denthal, SSV Delrath, BV Weve-
linghoven und der FC Greven-

broich-Süd. Mit Wevelinghoven 
schaffte er den Sprung von der 
Bezirksliga in die Landesliga. 
Beim FC Grevenbroich-Süd, sei-
ne bis jetzt letzte Station, sprang 
er zudem in die Bresche und 
übernahm den Vorsitz im Verein. 
Er führte den finanziell ange-
schlagenen Verein sportlich wie 
auch finanziell in ruhigeres Fahr-
wasser. Selber spielte er aktiv in 
der damaligen Regionalliga für 
den FC Remscheid und Wupper-

Tabelle Kreisliga A  (Foto: fupa.net)
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taler SV. In der Oberliga schnür-
te er die Schuhe für den Bonner 
SC. Er spielte unter den bekann-
ten Trainern Detlef Pirsig, Erich 
Ruthemöller und Gerd Zewe. 
Hanschmann hatte immer einen 
losen und guten Kontakt zum 
VdS. Man hatte ihn schon auf 
dem Schirm, als Daniel Köthe im 
Oktober sein Traineramt nieder-
legte. Der Vorstand freut sich, 
dass man ihn nun verpflichten 
konnte. Man sagt ihm nach, eine 
gute Hand bei der Arbeit mit jun-
gen Spielern zu haben. Genau 
das was man beim VdS braucht. 
Der Vorstand wünscht ihm eine 
glückliche und erfolgreiche Ar-
beit.

Gregor Schwermer

Peter Hanschmann  (Foto: VdS)
Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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DIE DRITTE

AM SCHEIDEWEG

Tabellenplatz 13, aus den letz-
ten beiden Spielen drei Punkte 
geholt und nur zwei Punkte Ab-
stand zu einem einstelligen Ta-
bellenplatz. Da könnte man sich 
doch eigentlich ganz entspannt 
zurücklehnen. Gerne wird auch 
darauf verwiesen, dass man sich 
schließlich in Kreisliga B mit 
sechs Erstvertretungen zu mes-
sen hat.
Also alles in allem kein Grund in 
Panik zu verfallen. Und dennoch 
erhebt Trainer Manni Giesen Vor-
würfe gegenüber einigen seiner 
Spieler. Wenn er feststellt, dass 
sein Team kaum in der Lage ist, 
den meisten Gegnern über 90 
Minuten paroli zu bieten, dann 
zeugt das eindeutig von Trai-
ningsrückstand und mangelnder 
Spielmoral.  Das ist auch nicht 
mit der Witterungslage zu recht-
fertigen, die die Vorbereitung 
auf die Rückrunde erheblich be-
hinderte.

Mit dem papiermäßigen 16-köp-
figen Kader wird es von Spieltag 
zu Spieltag schwieriger elf Mann 
auf den Platz zu bringen. Spie-
lerverstärkungen aus der Reser-
ve sind nur sehr eingeschränkt 
möglich. Nicht selten kommt es 
vor, dass der Trainer Unterstüt-
zung bei den Alten Herrn anfor-
dern muss. Das nagt natürlich 
an der Motivation des Trainer-
duos Manni und Lars Giesen.
Die Dritte, einst ein verschwore-
ner Haufen, für die es eine Ehre 
war auflaufen zu dürfen, muss zu 
ihrem ehemaligen Stellenwert 
zurück finden. Dazu sind jetzt die 

7 25 3115
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Trainer Manni Giesen  (Foto: VdS)
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sogenannten alten Recken auf-
gefordert, die anderen mitzurei-
ßen. Die nächsten Gegner tum-
meln sich alle im oberen Drittel. 
Da wird erfahrungsgemäß nicht 
allzu viel zu  holen sein. Diese 
Phase gilt es zu überstehen, um 
dann zum Saisonende gegen 
die „vermeintlich schwächeren 
Teams“ die nötigen Punkte ein-
zufahren.

Edgar Beuler

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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PASSABLER  
RÜCKRUNDENSTART

Unser erstes Rückrundenspiel 
gegen TV Asberg stand von 
Beginn an unter keinem guten 
Stern. Verletzungs- und krank-
heitsbedingt traten wir mit ei-
nem Kader von nur 12 Spielerin-
nen auf heimischem Kunstrasen 
an. Im Hinspiel ließen wir uns 
vom Gegner überrumpeln und 
mussten uns 4:1 geschlagen ge-
ben.

Trotz dünnem Kader, frostigen 
ein Grad und einem teilweise 
hart gefrorenen Platz, wollten 
wir dieses Mal die drei Punkte 
auf unserem Konto verbuchen. 
So spielten wir von Anfang an 
gut auf, standen defensiv stabil 
und setzten gute Akzente in der 
Offensive. In der 43. Minute be-
lohnte Alicia Röthig unsere Ar-
beit, erzielte die Führung und 
damit den Pausenstand von 1:0.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
überließen wir den Asberger Da-

DAMEN

217 31
25
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men völlig unerklärlich das Feld 
und stellten unser bisher gutes 
Fussballspiel komplett ein. Diese 
belohnten sich innerhalb von 10 
Minuten durch den Ausgleich in 
der 53. und den Führungstreffer 
in der 63. Spielminute. Durch das 
zweite Gegentor wach gewor-
den, erarbeiteten wir uns wieder 
mehr Spielanteile und glichen in 
der 75. Minute durch einen Straf-
stoß zum 2:2 aus. Eine gelunge-
ne Einzelaktion der gegnerischen 
Stürmerin in der 78. Spielminute 
bescherte uns das dritte Gegen-
tor, das wir, trotz kämpferischen 
Einsatzes, nicht mehr kontern 
konnten und die drei Punkte 
doch wieder nach Asberg abge-
ben mussten.

Mit ähnlichen Vorzeichen wie in 
der Vorwoche reisten wir am 25. 
Februar zu den Damen der OSV 
Meerbusch. Der Tabellenletzte 
hatte den aktuell Sechstplatzier-
ten TSV WaWa in der Vorwoche 
mit 2:1 schlagen können. Wir wa-
ren also vorgewarnt. Um weiter-
hin gute Chancen zu haben, den 
Klassenerhalt zu schaffen, muss-
te hier heute ein Sieg und damit 
drei Punkte her.
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

Frank und Thomas Arntz GbR 
Conrad-Schlaun-Str. 15, 41542 Dormagen 

Telefon: 02133/973570      Fax: 02133/973562 
 

Mobil Frank:     0177/2736047 
Mobil Thomas: 0177/3568602 

E-Mail: t.arntz@t-online.de 
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Wie schon gegen Asberg starte-
ten wir gut ins Spiel – dieses Mal 
aber deutlich effektiver. Gleich in 
der ersten und vierten Spielmi-
nute konnten wir mit zwei Toren 
in Führung gehen. Spätestens 
da war allen klar: hier geht heute 
was! Dementsprechend offensiv 
spielten wir auf, schalteten voll 
auf Angriff und gingen dabei in 
der Defensive auf volles Risiko, 
was die Meerbuscher Damen in 
der 23. Minute mit dem 1:2 dan-
kend annahmen. Davon unbeirrt 
suchten wir weiter den direkten 
Weg zum gegnerischen Gehäu-
se und belohnten uns mit den 
Treffern drei und vier in der 35. 
und 42. Minute. Halbzeit, durch-
schnaufen, das Erreichte reali-
sieren und vollen Fokus auf die 
nächsten 45 Spielminuten, um 
nicht schon wieder das Spiel aus 
der Hand zu geben. Vor allem, 
weil auch Meerbusch unbedingt 
punkten musste, um die Klasse 
halten zu können. Die Trainer 
stellten uns auf 45 Minuten pu-
ren Kampf ein – zu Recht, denn 
Meerbusch gab sich trotz des 1:5 
in der 76. Minute noch immer 
nicht geschlagen und kombi-
nierte sich ein ums andere Mal 

gut vor unser Tor. Einzig in der 
84. Minute konnte, mit dem Ge-
gentreffer zum 2:5, noch ein we-
nig Ergebniskosmetik betrieben 
werden. Drei Punkte, 10. Platz 
und weiter unser Ziel im Auge 
behalten!

HARTE WOCHEN STEHEN 
BEVOR

In den kommenden Wochen er-
warten uns sechs schwere Spie-
le nacheinander.

Hier heißt es, geschlossen auf-
zutreten, die Gegner nicht ins 
Spiel kommen zu lassen und 
möglichst weit von unserem Tor 
fern zu halten. Wir freuen uns 
über jeden Zuschauer, der den 
Weg zum Platz findet und uns 
bei den bevorstehenden Aufga-
ben unterstützt.

217 31
25
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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KARNEVAL

„Helau“, „Alaaf“ und vor allem 
„Kaaaamelleeee“ tönte es von 
allen Seiten, als der Karnevals-
zug am 11. Februar durch Nie-
venheim rollte. Auch in diesem 
Jahr nahmen wir wieder am Um-
zug teil und blieben dem Motto 
„Fussball“ treu. Als „Wilde Ker-
le“ verteilten wir zusammen mit 
Footballplayern, Panzerknackern 

und Schlümpfen Süßigkeiten, 
Chips und Spielsachen an die 
großen und kleinen Zuschauer. 
Vor allem die von uns verteilten 
Fussbälle fanden großen An-
klang. An dieser Stelle noch mal 
ein riesengroßes Dankeschön 
an alle Helfer und Spender – Ihr 
habt zahlreiche Kinderaugen 
leuchten lassen!

Anne Hafner

Damenmannschaft Karneval - Die wilden Kerle (Foto: VdS)
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Mo: Geschlossen
Die-Fr: 09.00-12.00 u. 14.30-18.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage: 09.00-18.00 Uhr
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JUGEND RICHTET HALLEN-
STADTMEISTERSCHAFTEN 
AUS

Am 20. Januar 2018 richtete die 
Jugendabteilung die diesjähri-
ge Stadtmeisterschaft Dorma-
gen, der F- u. C-Jugend, in der 
Dreifachturnhalle in Nievenheim 
aus. Durchgeführt wurden die 
beiden Turniere vom Team der 
F-Jugend des VdS Nievenheim. 
Bei dem F-Jugendturnier gin-
gen zehn Teams aus dem Stadt-
gebiet an den Start.  Das Finale 

JUGEND

bestritten, nach einer sehr be-
eindruckenden Vorrunde, der 
TSV Bayer Dormagen und der 
SSV Delrath. Verdienter Sieger 
wurde der TSV Bayer Dorma-
gen mit einem 5:0 Finalsieg. Der 
VdS Nievenheim kam trotz guter 
Leistung nicht über die Vorrunde 
hinaus.

Am Nachmittag spielten acht 
Mannschaften der C-Jugend um 
die Stadtmeisterschaft.

Das Finale bestritten die beiden 
bis dahin ungeschlagenen Teams 
der Vorrunde, der VdS Nieven-
heim und der FC Zons. Der FC 
Zons krönte am Ende seine star-
ke Turnierleistung mit einem 4:0 

7 29 3119 217 25
31
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Großes und abwechslungsreiches Buffet. Vier 

Sterne. (Foto: VdS)

Auch die Großeltern von Paul Kern stellten 
sich in den Dienst des Veranstalters. TOP 
(Foto: VdS)
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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gegen die Jungs des VdS und 
wurden verdient Stadtmeister. 
Dem Wohl der Sportler und Zu-
schauer stand bei einem tollen 
Buffet nichts im Wege und ließ 
das Herz so manchem Hungern-
den höher schlagen.

Die Siegerehrung übernahm 
Dirk Gärtner, Vorsitzender des 
Fußballkreises Grevenbroich-
Neuss. Dirk Gärtner bedankte 
sich für die gute Turnierausrich-
tung und lobte die Organisation 
und den reibungslosen Ablauf. 
Die Jugendabteilung möchte 
sich diesem Dank anschließen 
und freut sich über die Arbeit al-
ler Beteiligten und deren Einsatz. 

„Wir hatten ein prima Organisa-
tionteam, welches federführend 
von der Familie Kern geleitet 
wurde“, so Jugendgeschäfts-
führer Gregor Gabor.

AUSZEICHNUNG FÜR DIE 
JUGENDABTEILUNG

Im Rahmen der Endrunde zu den 
Kreishallenmeisterschaften der 
Senioren in Gustorf, wurde die 
Jugendabteilung des VdS Nie-
venheim für ihr Engagement  bei 
der Unterstützung von Flüchtlin-
gen  ausgezeichnet. Die Egidius 
Braun-Stiftung des Deutschen 
Fußballbundes lobt die Integrati-
onsarbeit im VdS und zeichnete 
die Jugendabteilung hierfür aus. 
Aus der Hand der Landtagsab-
geordneten Heike Troles, konnte 
Abteilungsleiter Gregor Schwer-
mer ein Dankschreiben und ei-
nen Scheck in Höhe von 500 € in 
Empfang nehmen. Schwermer 
freute sich über die Auszeich-
nung und betonte, dass diese 
alleinig der Jugendabteilung ge-
hört, die das Projekt ins Leben 
gerufen hat und stetig verfolgt.

Sascha Claus und Johannes Schoofs hatten 
den Turnierablauf fest im Griff (Foto: VdS)



32

QUALIFIKATION ZUR  
LEISTUNGSKLASSE

Grund zur Freude hatten der Ju-
gendvorstand und die verant-
wortlichen Trainer und Betreuer 
unserer beiden A-Jugendteams 
und der B-Jugend. Alle drei 
Mannschaften schafften den 
Sprung in die Leistungsklas-
se. Ein toller Erfolg und an die-
ser Stelle ein herzlicher Glück-
wunsch vom Hauptvorstand. 
Erstmalig in der Vereinsge-
schichte haben sich gleich zwei 
Teams der A-Jugend gleichzeitig 
für die Leistungsklasse qualifi-
ziert. Die A1 wurde ungeschla-
gen, mit einem Torverhältnis von 
67:2, Erster ihrer Qulifikations-
gruppe und die A2, mit nur einer 
Niederlage und einem Torver-
hältnis von 32:14, Dritter in ihrer 
Gruppe. Dabei ist die Leistung 
der A2 um Trainergespann Stütt-
gen und Herz besonders hervor-
zuheben, denn sie mussten sich 
als jüngerer Jahrgang durchset-
zen. Erfreulich ist zudem, dass 
unsere B-Jugend sich als Tabel-
lenzweiter der Qualifikation auch 
die Leistungsklasse gesichert 
hat. Da in allen Mannschaften 

7 29 3119 217 25
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ein guter Zusammenhalt und ein 
guter Teamgeist herrschen und 
die Trainer akribisch zusammen 
arbeiten, war so ein Erfolg über-
haupt möglich. A1, A2 und B in 
der Leistungsklasse, die D erst-
malig in der Niederrheinliga, die 
Jugendabteilung hat sich für die 
Zukunft gut aufgestellt.

Gregor Gabor/ 
Gregor Schwermer

7 29 3119 217 25
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A2-Jugend Saison 2017/2018 (Foto: VdS)
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TERMINE

MEISTERSCHAFTSSPIELE (HEIMSPIELE)

HERREN
Sonntag, 18. März 2018
15:00 Uhr VdS Nievenheim I : TSV Meerbusch

Sonntag, 25. März 2018
12:45 Uhr VdS Nievenheim III : SG Orken-Neuhausen I
16:00 Uhr VdS Nievenheim II : SVG Grevenbroich I

Gründonnerstag, 29. März 2018
19:30 Uhr VdS Nievenheim I : Rather SV

Sonntag, 08. April 2018
12:45 Uhr VdS Nievenheim III : SV Bedburdyk/Gierath I
15:00 Uhr VdS Nievenheim II : DJK Novesia

Sonntag, 15. April 2018
15:00 Uhr VdS Nievenheim I : 1. FC Mönchengladbach

7 23 26 3119
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DAMEN BEZIRKSLIGA
Sonntag, 18. März 2018
12:30 Uhr VdS Nievenheim : OSC Rheinhausen

Sonntag, 15.März 2018
12:30 Uhr VdS Nievenheim : 1. FC Mönchengladbach II

JUGEND KREISLEISTUNGSKLASSE

A-JUGEND
Samstag, 17. März 2018
16:00 Uhr VdS Nievenheim I : VdS Nievenheim II

Samstag, 14. April 2018
16:00 Uhr VdS Nievenheim I : JSG Weissenberg/Novesia

B-JUGEND
Sonntag, 15. April 2018
11:00 Uhr VdS Nievenheim : SG Orken-Neuhausen

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzei-
ten entnehmen Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite  
www.vds-nievenheim.de

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze
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Sein Wunsch war es jedoch ein-
mal eine „Original Honda CB 
750 FOUR K mit vier Auspuff-
rohren und dem dicken Sound“ 
zu besitzen. Bis dieses Vorha-
ben endlich in die Tat umgesetzt 
werden konnte, vergingen aller-
dings noch etliche Jahre. 2011, 
mit dem Eintritt in den „Club 750 
Four“, sollte der Plan Fahrt auf-
nehmen. Ursprünglich gedacht, 
um in Kontakt mit Gleichgesinn-
ten zu kommen und Ersatzteile 
für das vorhandene Motorrad 
zu beschaffen. Eine glückliche 

EINE LEGENDE ERWACHT

Honda-Fan Klaus Steuer, 67 Jah-
re alt, geboren in Düsseldorf, 
studierter BWL-IT-Informatiker 
und seit 1973 wohnhaft in Nie-
venheim, hat sich einen lang ge-
hegten Traum erfüllt.

Seine Liebe zum Motorradfah-
ren begann Ende der 70er Jahre. 
Dazu Klaus: “Seit  damals hatte 
ich eine Honda CB 750 FOUR F1, 
Baujahr 77.“

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Klaus Steuer mit seiner Honda (Foto: Privat)

Der Rahmen, frisch „gepulvert“ (Foto: Privat)

7 23 26 3119
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Im Jahr 2016 ging es dann tat-
sächlich ans Schrauben. Zu-
nächst wurde der Rahmen 
gepulvert und weitere Teile 
angebracht. Immer darauf be-
dacht, nur Originalteile zu ver-
wenden, die über den Club, auf 
dem Teilemarkt oder auch über 
Internetforen beschafft werden 
mussten. Zusätzlich wurde der 
Motor komplett überholt und in-
stand gesetzt.

Nach 18 Monaten Bauzeit war es 
endlich geschafft. Die Maschine, 
zu 95% aus Originalteilen, Erst-
zulassung von 1975, strahlte im 
Neuzustand. Am 1. April 2018 
findet die erste Ausfahrt statt.

Am Rande: 1971 betrug der 
Verkaufspreis 6.998,00 DM. Die 
Materialkosten für den Wieder-
aufbau beliefen sich hingegen 
auf ca. 15.000 Euro. Man muss 
schon Enthusiast sein, um aus 
Teilen ein nahezu neues Motor-
rad herzustellen.

Edgar BeulerFügung ergab, dass ein Clubmit-
glied noch genügend Teile be-
saß, um eine komplette Honda 
CB 750 FOUR K2 aufzubauen.

Die Maschine im Aufbau (Foto: Privat)

Der generalüberholte Motor (Foto: Privat)
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Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 
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WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.
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15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 
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Kontaktdaten:

1. Honda CB 750 Four Club e.V. 
Deutschland

email: www.cbfourclub.de

Die Maschine strahlt wie neu (Foto: Privat)

MEHR VDS

SCHIEDSRICHTER-NEU-
LINGSLEHRGANG IN DER 
SPORTSCHULE WEDAU

www.werdeschiedsrichter.de  
oder www.facebook.de/FVN-
Schiri

Vom 27.03.2018 – 29.03.2018 
findet in der Sportschule We-
dau ein zentraler Schiedsrichter-
Neulingslehrgang des FVN statt. 
Der Lehrgang erstreckt sich 
über drei Tage und findet in den 
Räumlichkeiten der Sportschule 
statt. Alle Teilnehmer werden 
in der Sportschule übernachten 
und für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Der gesam-
te Neulingslehrgang ist für alle 
Teilnehmer kostenfrei.

Das Mindestalter für angehen-
de Schiedsrichter/innen beträgt 
14 Jahre. Die Schiedsrichter-
Bewerber müssen Mitglied in 
einem Fußballverein sein (u.a. 
damit Versicherungsschutz be-
steht), Interesse am Fußball ha-

Anmerkung der Redaktion: 
Sollten Sie einem besonderen 
oder auch außergewöhnlichen 
Hobby nachgehen, stellen wir 

Sie gerne in einer der nächsten 
Ausgaben vor. Ansprechpartner 
dazu finden Sie im Impressum.

7 23 26 3119



40

Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
Charakterköpfe 
und wir machen  
Charakterköpfe

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung
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eine Aufwandsentschädi-
gung je geleitetem Spiel.

 ▪  Der Schiedsrichter-Ausweis 
berechtigt zum freien Ein-
tritt für alle Spiele des Deut-
schen-Fußball-Bundes, dies 
gilt auch für alle Bundesli-
gaspiele.

 ▪  Die Tätigkeit als Schieds-
richter birgt darüber hinaus 
viele weitere Vorteile für den 
Sportler: gesunde sportli-
che Betätigung an frischer 

ben und die Einsatzbereitschaft 
mitbringen, Spielleitungen zu 
übernehmen und an Weiterbil-
dungsveranstaltungen teilzu-
nehmen 

Am dritten Tag der Ausbildung 
findet dann die schriftliche Prü-
fung (Beantwortung von Regel-
fragen), sowie auch der Fitness-
test statt.

Das Schiedsrichteramt auszu-
üben hat viele Vorteile:

 ▪  Die Schiedsrichter-Ausstat-
tung (Trikot, Hose, Stutzen) 
wird vom Verein gestellt.

 ▪  Schiedsrichter des VdS sind 
im VdS beitragsfrei.

 ▪  Schiedsrichter des VdS er-
halten eine Winterjacke und 
Trainingsanzug gestellt.

 ▪  Die Fahrtkosten zu den 
Spielleitungen werden von 
der Heimmannschaft er-
setzt.

 ▪  Abhängig von der Spielklas-
se erhalten Schiedsrichter 

7 23 26 3119



42



43

Luft, Zugehörigkeit zu einer 
sportlichen Gemeinschaft 
mit Geselligkeit, Persönlich-
keitsbildung, Entschluss-
kraft, Menschenkenntnis.

Bitte melde Dich bei Gregor 
Schwermer  
gregor.schwermer@gmail.
com 

Die Anmeldung zum Lehr-
gang erfolgt durch den VdS 
Nievenheim.

VDS AUF DER SUCHE NACH 
NEUEM VORSTAND

Auf der Suche nach Mitstrei-
tern, im neu zu bildenden Vor-
stand, bin ich auf Thomas Stube 
gestoßen. Vor unserem ersten 
Gespräch im Dezember habe 
ich mich über seine bisherige 
sportliche Arbeit kundig ge-
macht. Ich war überzeugt, ja das 
ist einer der uns weiterhelfen 
kann. Thomas Stube hat ab so-
fort die sportliche Leitung beim 
VdS Nievenheim übernommen 
und ist somit Mitglied im ge-
schäftsführenden Vorstand der 
Fußballabteilung. Der Vorstand 

ist sich einig:“ Thomas Stube ist 
ein dynamischer und erfahrener 
Mann, der seine Fachkenntnis-
se auch in der Vergangenheit 
schon mehrfach unter Beweis 
gestellt hat und bei unseren be-
vorstehenden Aufgaben eine 
große Hilfe und ein Antrieb sein 
wird. Er kann den VdS weiterent-
wickeln und fit für die Zukunft 
machen. Er wird uns frische In-
puts liefern, schaut in vielen Din-
gen über den Tellerrand hinaus 
und hat in den letzten Jahren ein 
ausgezeichnetes Netzwerk auf-
gebaut.“

Leider ist die weitere Suche 
nach Mitstreitern derzeit noch 
nicht von Erfolg gekrönt. Etliche, 

Gregor Schwermer u. Thomas Stube (Foto: VdS)

7 21 25 3115
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Je
de
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ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Wann geoffnet ?
Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

.. Wo ?
In Ückerath 62 

41542 Dormagen

1 2 Hahnchen: 4,00 Euro
Pommes: 5,50 Euro

:Hahnchen  Tag
Jeden Mittwoch

..
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sehr erfolgreiche Vorstandsmit-
glieder der beiden letzten Amts-
perioden, haben ihre Posten zwi-
schenzeitlich niedergelegt oder 
werden bei den kommenden 
Neuwahlen nicht mehr kandidie-
ren. Keine leichte Aufgabe die 
Lücken jetzt zu schließen. Nun 
ist es leider so wie es ist und 
es heißt, bis zu den Ende März/
Anfang April stattfindenden 
Neuwahlen, die Suche nach en-
gagierten und kreativen Mitwir-
kenden zu verstärken. Vielleicht 
habe ich Ihr Interesse geweckt. 
Ich würde mich freuen und ste-
he für einen Austausch gerne 
bereit.

Gregor Schwermer

ZU GUTER LETZT

NEUE INTERNETSEITE

Seit neuestem präsentieren sich 
die Fußballer des VdS Nieven-
heim mit einer neuen Home-
page.

Klaus Semmelmann, der sich 
viele Jahre für die bisherige In-
ternetpräsentation alleinig ver-
antwortlich zeigte, legte seine 
hervorragende Arbeit nieder. An 
dieser Stelle sagt der VdS Nie-
venheim Klaus Semmelmann 
noch einmal vielen Dank für 
seinen unermüdlichen Einsatz. 
Künftig kümmern sich Karina Fi-
scher und Stefan Vogel um die 
Aktualität. Gestaltet hat die neue 
Präsentation Stefan Schnabel, 
der auch an den Ausgaben un-
seres Fußballechos mitwirkt 
(www.stefan-schnabel.net). Wie 
gewohnt haben die Fußballer 
auch den anderen Abteilungen 
des VdS Nievenheim die Mög-
lichkeit eingeräumt, auf der neu-
en Homepage ihre Aktivitäten zu 
zeigen. 

7 23 26 3119

„Wenn sich jemand dehnen 
will, soll er nach Dänemark 
fahren. Bei mir wird gelau-
fen, da kann keiner quat-
schen.“

Trainer Eduard Geyer,  
Energie Cottbus„

„
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Besuchen Sie doch einmal die 
neue Homepage. Für Anregun-
gen sind wir sehr dankbar.

www.vds-nievenheim.de

Gregor Schwermer

WAHR UND UNGLAUBLICH!

Die Sportstätten in NRW, so 
konnte ich in der Neuss-Gre-
venbroicher-Zeitung lesen, äch-
zen unter einem gigantischen 
Investitionsstau. 2,5 Milliarden, 
das sind doch 2.500 Millionen 

Klaus Semmelmann (Foto: VdS)

Euro, schoss es mir direkt durch 
den Kopf. Wie konnte man es in 
unserem Staat soweit kommen 
lassen. Wir sind doch keine Ba-
nanenrepublik, wir zählen uns 
doch zu den führenden Nationen 
in der Welt und dann eine sol-
che unglaubliche Nachricht. Wie 
mag sich diese Summe wohl auf 
ganz Deutschland addieren. Es 
ist auch zu lesen, dass viele An-
lagen aufgrund ausbleibender 
Sanierungen so marode sind, 
dass man sie geschlossen hat. 
Der VdS erlebt es tagtäglich sel-
ber, wie die  Anlage in die Jahre 
kommt und was alles nicht mehr 
funktioniert oder wie viele not-
wendige Arbeiten nicht in An-
griff genommen werden. Jeder 
Eigenheimbesitzer hätte da seine 
Probleme mit den Behörden und 
der Justiz, wenn rund um sein 
Häusle solche Zustände herrsch-
ten. Der VdS zeigt sich immer als 
Mahner beim städtischen Sport-
amt. Hier stößt man auf Ver-
ständnis aber das Portemonnaie 
gibt nichts her. Die Damen und 
Herren geben ihr Bestes, mehr 
ist nicht möglich. Dafür ein Dan-
keschön an dieser Stelle, trotz 
weiterer Baustellen. Dabei müs-

7 21 25 3115
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sen sich die führenden Köpfe im 
Staate Deutschland einmal klar 
werden, dass sie ihr so gelobtes 
und stets gepriesenes Ehrenamt 
in Wirklichkeit tagtäglich in den 
Hintern treten. Gäbe es in den 
Vereinen nicht die vielen hel-
fenden Hände, stünde es noch 
schlimmer um unsere Sportstät-
ten. Man darf aber aufatmen. Im 
„Pakt für den Sport“ haben sich 
die Vertreter der Vereine mit der 
NRW-Landesregierung auf 210 
Millionen Euro bis 2022 geeinigt. 
Das sind knapp 1/10 des Gesam-
tinvestitionstaus. Oder anders 
herum, es dauert bis nach 2080 
bis alles abgearbeitet wird, aber 
der Stau wird zwischenzeitlich 
weiter wachsen. Erst die maro-
den Straßen und Brücken, die 
Marine muss ihre Schiffe still-
legen, die Gelder für Gebäude, 
die unter Denkmalschutz ste-
hen, fehlen zuhauf und jetzt die 
Sportstätten. Tolle Nachrichten. 
Was kommt noch? Ich sage nur: 
„Gute Nacht armes Deutsch-
land“. 

Gregor Schwermer 

EISERNE HOCHZEIT IM 
HAUS LÜDECKE

65 Jahre sind Katharina und 
Gerhard Lüdecke verheiratet. 
Getraut wurden sie im Febru-
ar 1953 auf dem Standesamt 
Nievenheim und die kirchliche 
Trauung fand in der Basilika in 
Knechtsteden statt. Das Ücke-
rather Mädchen Katharina und 
der aus Gramswalde in Pom-
mern stammende Gerhard fan-
den durch die Kriegswirren zu-
sammen. Der heute 96-jährige 
Gerhard Lüdecke arbeitete in der 
Landwirtschaft und wurde 1940 
mit 19 Jahren Soldat. 1949 kehr-
te er aus der Kriegsgefangen-
schaft zurück und es verschlug 
ihn nach Nievenheim, wo seine 
Mutter und seine Geschwister 
nach der Vertreibung lebten. Ei-
nander kennengelernt haben sie 
sich bei der Ückerather Spätkir-
mes. Ihr eigenes Heim bauten 
sie 1958 an der Schlesierstrasse. 
Aus der Ehe gingen eine Tochter 
und drei Söhne hervor. Heute 
sind die Lüdeckes siebenfache 
Groß- und in einem Fall stolze 
Urgroßeltern. Am Ortsgesche-
hen haben die Jubilare nach 

7 23 26 3119
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Kräften teilgenommen. Fußball-
fan Gerhard Lüdecke schwört auf 
Borussia Mönchengladbach, ist 
treuer Fan des VdS Nievenheim, 
wo er langjähriges und ältestes 
Mitglied ist. Seit Jahrzehnten ist 
Gerhard treuer Zuschauer. Der 
Vorstand des VdS besuchte das 
Jubelpaar in ihrem trauten Heim 
und überbrachte einen Früh-
stückskorb. Wir gratulieren dem 
Jubelpaar zur eisernen Hochzeit 
von ganzem Herzen.

Gregor Schwermer Katharina und Gerhad Lüdecke mit Wolfgang 

Schmitz (Foto: VdS)

Herzlichen Glückwunsch unserem  
langjährigen und verdienten  
Mitglied

Peter Hartmann  
zum 75. Geburtstag

Danke für Deine Vereinstreue und viel 
Glück und Gesundheit für die Zukunft.

7 21 25 3115

„Wir müssen die Köpfe hochkrempeln und die Ärmel natürlich 
auch.“

Lukas Podolski„
„
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LEGENDEN DES FUSSBALLS

Garrincha

Der begnadete Dribbelkünstler 
Manuel Francisco dos Santos, 
der unter dem „Künstlernamen“ 
Garrincha berühmt wurde, ge-
hörte 1958, 1962 und 1966 zur 
brasilianischen WM-Elf und 
wurde zweimal Weltmeister. Als 
Kind wurde er mit einer körper-
lichen Verkrüppelung geboren, 
die ein Laufen zunächst unmög-
lich machte. Erst der risikoreiche 
Eingriff eines Chirurgen in Rio 
verhalf dem Knaben dazu, sich 
überhaupt selbständig fortbewe-
gen zu können. Sein linkes Bein 
blieb jedoch nach dem chirurgi-
schen Eingriff sechs Zentimeter 
kürzer als das rechte. Der junge 
Manuel Francisco übte jedoch 
das Laufen und später auch das 
Fußballspielen wie besessen - 
ein früher “Gump”-.

Sein merkwürdig schwankender 
Gang, bedingt durch die unter-
schiedliche Beinlänge, trug ihm 
schon bald seinen Spitznamen 
ein, der später zum Markenzei-
chen und “Künstlernamen” wur-

de: “Garrincha” ist ein brasilia-
nischer Paradiesvogel mit einem 
schaukelnden Gang.

Bis zum Alter von 20 Jahren 
spielte er im Verein seines klei-
nen Heimatortes. Dann stellte er 
sich beim Spitzenclub Botafo-
go Rio de Janeiro vor und bril-
lierte beim Probetraining durch 
seine Tricks und Dribblings. In 
57 Länderspielen (15 Tore) kam 

Garrincha (Foto: de.wikipedia.org)

7 23 26 3119
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der Stürmer zum Einsatz. Er be-
herrschte eine Reihe technischer 
Kabinettstückchen, zog oft meh-
rere Gegner auf sich und war für 
Gegenspieler aufgrund seiner 
ungewohnten “Gangart” immer 
nur sehr schwer auszurechnen. 
Bei der WM 1966 gab er seine 
Abschiedsvorstellung. Garrin-
cha spielte für Botafogo, Corin-
thians und Flamengo.

Garrincha weigerte sich lan-
ge Zeit, eine weitere Operation 
durchzuführen, obwohl er sehr 
häufig schwere Schmerzen er-
tragen musste. Vermutlich hatte 
er zu Recht erkannt, dass nicht 
nur seine hohe Dribbelkunst, 
sondern auch seine Behinde-
rung ihn berühmt gemacht hat-
te. Im Alter von 49 Jahren starb 
Garrincha völlig verarmt und als 
Alkoholiker in den Slums von 
Rio de Janeiro und hinterließ 12 
Kinder.

Gregor Schwermer

Menschlich vor Ort!
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Menschlich vor Ort!



52


